
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (01:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 10

RV Bittelbrunn : TTC Nussbach 
Samstag, 12.11.2022, 16:00 Uhr

RV Bittelbrunn baut Siegesserie in Herren Landesklasse Gr. 
10 aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom RV Bittelbrunn ihr Heimspiel in der Herren Landesklasse Gr. 10 gegen den TTC
Nussbach. 215 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Brütsch / Kaiser den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Brütsch / Kaiser ihren Gegnern
Reiser / Braun beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Kerl und Vidic bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Schwer und Gehringer ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Hospodarz / Hertenstein und Gehringer / Schätzle, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Gehringer / Schätzle endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Yannick Brütsch
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sandro
Schwer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stefan Kaiser hatte
seinen Gegner Johannes Reiser beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass er der auf Grundlage
der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Alexander Kerle hatte im Einzel
gegen Stefan Gehringer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Fabian Gehringer konnte David Vidic anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte Bernd
Hospodarz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Schätzle ab dem Start. Das musste man
neidlos anerkennen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Michael Hertenstein eine 1:3-
Niederlage gegen Marvin Braun kassierte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des RV
Bittelbrunn und des TTC Nussbach in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Yannick Brütsch gegen Johannes Reiser. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Stefan Kaiser hatte gegen Sandro Schwer,
wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Fabian Gehringer war
indessen Alexander Kerle, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Mittlerweile stand es damit 5:7. David Vidic war in der Partie gegen Stefan
Gehringer nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Bernd Hospodarz das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match
gegen Marvin Braun und gewann in vier Sätzen. Michael Hertenstein hatte gegen Mario Schätzle
beim 11:8, 14:12, 11:6 wenig Probleme. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Die richtige Taktik
hatten Brütsch / Kaiser beim folgenden 3:0-Sieg gegen Schwer / Gehringer ab dem ersten
Ballwechsel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TTC Singen II, während der TTC Nussbach am 19.11.2022 gegen die DJK Villingen antritt.

 Statistik:
 RV Bittelbrunn

Doppel: Brütsch / Kaiser 2:0, Kerle / Vidic 0:1, Hospodarz / Hertenstein 0:1 
Einzel: Y. Brütsch 1:1, S. Kaiser 2:0, A. Kerle 1:1, D. Vidic 1:1, B. Hospodarz 1:1, M. Hertenstein 1:1 

 TTC Nussbach
Doppel: Schwer / Gehringer 1:1, Reiser / Braun 0:1, Gehringer / Schätzle 1:0 
Einzel: J. Reiser 1:1, S. Schwer 0:2, F. Gehringer 2:0, S. Gehringer 0:2, M. Braun 1:1, M. Schätzle 1:
1


